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Stadt Lassan Beschlussvorlage • StV Lassan 

 öffentlich 

 

Geschäftszeichen Datum: Drucksache Nr. 

 08.09.2026 09-BV 2026-051 

 

Gremium Termin Beratungsergebnis 

Stadtvertretung     

 

 

Förderantrag - Ausbau des Landweges von Klein Jasedow nach Waschow 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Stadtvertretung der Stadt Lassan beschließt  

- die Beantragung von Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung (FöRL ILE M-V) M-V) durch das 
Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt Mecklenburg-Vorpommern für 
den Ausbau des stark sanierungsbedürftigen Landweges von Klein Jasedow nach Waschow und die damit 
verbundene Umsetzung, 

sowie 

- die Bereitstellung von Haushaltsmitteln für die Gesamtkosten und den gemeindlichen Eigenanteil im 
Haushalt  

 

 

 

Ergebnis der Beratung und Abstimmung:   Beschluss Nr.  

Gremium 

Stadtvertretung 

Gesetzliche Mitglieder 

 

Sitzungsdatum 

 

TOP 

 

Beschluss Abstimmung 

 einstimmig 

 mit Stimmenmehrheit 

 abgelehnt 

 vertagt 

 laut Vorlage 

 mit Abweichung  

Ja Nein Enthaltung 

Gemäß § 24 KV M-V (Mitwirkungsverbot) waren folgende Vertreter von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen: 
 

 

 

 

 

Unterschrift Siegel Unterschrift 
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Begründung: 

Im Auftrag der Stadt Lassan ist geplant den vorhandenen stark sanierungsbedürftigen ländlichen Weg von 
Klein Jasedow nach Waschow auszubauen. Die Maßnahmen befinde sich auf Platz 2 der beschlossenen 
Prioritätenliste zum Straßenbau aus 2021. Sie teilt sich die Platzierung zusammen mit der Ortsdurchfahrt 
„Alte Dorfstraße“ in Klein Jasedow.  

Da der Ausbau der Ortsdurchfahrt, hier 'Alte Dorfstraße' im Ortsteil Klein Jasedow bereits als ILE-Antrag 
eingereicht wurde 2025 und im Haushalt 2026/2027 geplant ist, beabsichtigt die Stadt Lassan die 
Synergieeffekte beider Projekte zu nutzen bei positiver Auswahl beider Vorhaben. Das Ziel wäre 
Kosteneinsparungen aufgrund des zeitlichen und technischen Zusammenhangs beider Projetumsetzungen. 

Aufgrund des desolaten Zustandes des Landweges ist der Ausbau der Fahrbahn in Asphaltbauweise in einer 
Breite von 3,50 m auf eine Länge von ca. 450 m bis zur Gemarkungsgrenze Waschow beabsichtigt. Als 
Nebenanlagen werden eine Entwässerungsmulde zur Oberflächenentwässerung des Weges und 
Ausweichstellen für Gegenverkehr angelegt. Auch Ausgleichsmaßnahmen für die neu versiegelte 
Wegefläche werden im Umsetzungsplan berücksichtigt.  

Der auszubauende Weg dient als Anfahrt zu den landwirtschaftlichen Nutzflächen, als Transportweg für 
Forstfahrzeuge und als Gemeindeverbindungsweg der Ortslage Klein Jasedow und Waschow in Richtung 
Lassan/Wolgast über die Kreisstraße VG30. Als Verbindungsweg kann er zudem für eine schnellere 
Hilfeleistung durch Feuerwehr und Rettungswagen genutzt werden. 

Über den Landkreis V-G wurden beim Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und 
Umwelt Mecklenburg-Vorpommern gemäß der Richtlinie für die Förderung der integrierten ländlichen 
Entwicklung (FöRL ILE M-V) Zuwendungen für den ländlichen Weg bis Ende August 2026 beantragt.  

Bei positiver Bescheidung erhält der Zuwendungsempfänger eine Förderung bis zu 75% der förderfähigen 
(ff.) Kosten. Demzufolge muss die Gemeinde 25% der Gesamtkosten als Eigenanteil tragen.  

Die derzeitige Kostenschätzung beläuft sich für den Ausbau des Ländlichen Weges von Klein Jasedow nach 
Waschow auf ca. 423.600 EUR (Bau und Baunebenkosten). 

Die Umsetzung des Projekts ist für die Haushaltsjahre 2027-2028 geplant. Das Projekt befindet sich im 
Haushaltsplan 2026/2027 in der langfristigen HH-Planung 2029/2030 der Stadt Lassan. 

Die Berücksichtigung in der langfristigen HH-Planung ist dadurch begründet, dass es mit Inkrafttreten der 
FöRL ILE M-V im letzten August 2025 keine Aussicht auf eine Förderung ländlicher Wege gab. Mit der 
Streichung dieses Förderschwerpunktes rückte das Projekt in die Zukunft, um den laufenden Haushalt nicht 
zu belasten, da eine Realisierung völlig unwahrscheinlich war.  

Mit Änderung der Förderrichtlinie im Sommer 2026 besteht wieder die Möglichkeit auf Förderung ländlicher 
Wege. 

Jegliche Kostenerhöhungen während der Vorplanung und Umsetzung des Vorhabens werden in den 
Haushaltsplanungen der Folgejahre entsprechend angepasst. 
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Finanzielle Auswirkungen:  Ja /  Nein Finanzierung 

Insgesamt: 

      

Jährlich in Folge: 

      

Zuschüsse/ Beiträge: 

      

Eigenanteil: 

      

Veranschlagung im Ergebnishaushalt:  Ertrag  /  Aufwand 

 Finanzhaushalt:  Einzahlung /  Auszahlung 

Betrag im Jahr 2026:       
Produkt. 

     . 

Konto 

      
Betrag im Jahr 2027:       

Betrag im Jahr 2028:       

Betrag im Jahr 2029             

 

 

Verfasser: Krause, Julia 

Sachbearbeiter: Krause, Julia (Bauamt),  
Tel.: 03836-251-197, eMail: julia.krause@wolgast.de 

Anlagen: 
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